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Gratulation
den Altersjubilaren

Laihartinger Theresia
Bach 10/1

76 Jahre am 1.10.

Knaubert Anna
Unterhauning 54
72 Jahre am 2.10.

Edinger Simon
Stockach 39

86 Jahre am 3.10.

Maier Maria Anna
Pirchmoos 54

77 Jahre am 3.10.

Comber Graham
Dorf 134

77 Jahre am 4.10.

Zott Peter
Pirchmoos 87

71 Jahre am 5.10.

Präauer Jakob
Paisslberg 7a

81 Jahre am 6.10.

Knabl Magdalena
Unterhauning 4

74 Jahre am 7.10.

Feyersinger Katharina
Dorfbichl 33

76 Jahre am 7.10.

Lintner Leonhard
Gänsleit 6

78 Jahre am 9.10.

Niederacher Sebastian
Stockach 12

74 Jahre am 10.10.

Zerobin Theresia
Pirchmoos 75

78 Jahre am 11.10.

Gratz Marianne
Unterhauning 65

76 Jahre am 14.10.

Treichl Maria
Salvenberg 5

77 Jahre am 14.10.

Bachler Theresia
Berg 8

83 Jahre am 14.10.

Koch Gottfried
Dorf 108

83 Jahre am 15.10.

Obwaller Maria Luise
Pirchmoos 38

72 Jahre am 16.10.

Fortsetzung Seite 3

4. Kirchweih- und Hoffest 
18. Okt. 2015„z´ Båch“ in Söll

Ab 11 Uhr: Beginn des Hoffestes
Maibaum-Versteigerung, Kinderprogramm 
mit Hüpfburg, Pony-Reiten, Schminken etc.

Für musikalische Unterhaltung sorgt das

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
Die Söller Ortsbauernschaft und die Bäuerinnen 
laden als Veranstalter herzlich ein!

Das Fest findet bei jeder Witterung statt.
Für Unfälle wird nicht gehaftet!

bei den Höfen

„Bichlbach”, 
„Bacher“ und

„Marosl“

Ein Teil des Erlöses wird 

für einen sozialen Zweck gespendet!



Der WELTMISSIONSSONNTAG am 18. Oktober ist der Höhepunkt
des Monats der Weltkirche. Er ruft uns ins Bewusstsein, dass die Kirche
eine weltweite Gemeinschaft ist. Ihre Aufgabe ist es, in aller Welt 
Zeichen und Werkzeug für das Reich Gottes zu sein.
Dieser Tag lädt uns ein, füreinander zu beten und mit den ärmsten
Schwestern und Brüdern zu teilen. Mehr als 1.100 der weltweit 2.500
Diözesen der katholischen Kirche befinden sich in den ärmsten Ländern
der Welt.
Die „Missio-Sammlung“ ist die größte Solidaritätsaktion der Welt. Sie
ermöglicht die pastorale und soziale Arbeit der Kirche in diesen 1.100
ärmsten Diözesen der Welt, indem sie diesen Ortskirchen ein „Exis-
tenzminimum“ zusichert.

Jedes Jahr stellt „Missio“ ein anderes Land vor, heuer sind es die Philippinen. 
In diesem mit über 100 Millionen Einwohnern größten katholischen Land Asiens leben rund 24 Millio-
nen Menschen in Slums. Allein in Metro Manila wohnt ein Drittel der 11,4 Mio Einwohner in den von
Abfall überquellenden Armenvierteln. Im alten Hafenviertel leben die ärmsten der Armen in kleinen Hüt-
ten aus Wellblech und Pappkarton. Sie sammeln Müll und verdienen damit weniger als einen Dollar am
Tag.
Missio arbeitet mit mehreren kirchlichen Partnern zusammen. Sie sind in Spitälern aktiv, unterrichten
Kinder in den Slums, kümmern sich um vorbestrafte Jugendliche und bieten Straßenkindern Schutz. Die
lokale Kirche unterstützt ein großes Netzwerk an Schulen und Spitälern.

Hubertusmesse bei der Lengaukapelle
Zu Ehren des Hl. Hubertus (Gedenktag 3.11.) lädt die Jägerschaft am
Samstag, 31.10. um 14 Uhr zur Hubertusmesse bei der Lengaukapelle
ein, wo eine Statue über dem Eingang und eine Hubertusfahne an den Heiligen
erinnern.
Hubertus lebte von 655 bis 727 in Frankreich. Er war Pfalzgraf an Herrscherhöfen. Als
er verwitwete, ging er als Einsiedler in die Wälder und war apostolisch tätig. 705
wurde er Bischof von Maastricht, später von Lüttich. Die Legende erzählt, dass er auf
der Jagd von einem prächtigen Hirsch mit einem Kruzifix zwischen dem Geweih
bekehrt wurde. Deshalb ist er Schutzpatron der Jagd und Patron der Natur und
Umwelt, der Schützen und der Jäger.

Sonntag - 04. Okt. * 10.00 Uhr
Eltern-Kleinkinderkirche 
im PZ

Samstag, 10. Okt.   *17.00 Uhr
Stampfangerkapelle: 
Gedenkfeier für alle Eltern, die
ein Kind verloren haben
mit Past.ass. Claudia Turner

Freitag, 16. Okt. 
14.30 - 16.30 Uhr  
Start Jungschartreffen im PZ

Samstag, 17. Okt. * 19.00 Uhr
Vorabendmesse zur
Kirchweihe, im Besonderen als
Dankmesse der Almbauern
Musikalische Gestaltung: 
Bloakner Viergsang

Sonntag, 18. Okt. * 10.00 Uhr
Weltmissionssonntag

Samstag, 31. Okt. * 14.00 Uhr
Hubertusmesse bei der 
Lengaukapelle
Musikalische Gestaltung: Bläser
der BMK Söll

Samstag
Sonntag
Samstag
Sonntag

10. Okt.
25. Okt.
14. Nov.
22.Nov.

14.00

11.00

14.00

11.00

TAUFTERMINE
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Berichte & Bildergalerie
in der Homepage

www.kirchen.net/pfarre-soell

• der Gemeinde - Zuschuss Restaurierungskosten der Statuen u. des Friedhofskreuzes € 3.000,00

• dem Bauernbund Söll - Zuschuss Restaurierungskosten der Statuen  € 1.000,00

• einem beherzten Spender für die Übernahme der Reparaturkosten des Klöppels 
der großen Glocke € 1.284,00. 

• Caritas Augustsammlung   € 744,92

Allerheiligen:

10.00 Uhr  Festgottesdienst
13.30 Uhr  Seelenrosenkranz, 
Totengedenken und Gräbersegnung

Allerseelen

10.00 Uhr Gottesdienst für alle Verstorbenen
mit anschließender Gräbersegnung
19.00 Uhr  Allerseelenkonzert der BMK Söll 
in der Pfarrkirche Söll

Fotos: ©pfarre_söll_sm

Samstag, 03. Okt. 15.00 Uhr bei der
Blaikenkapelle mit Einweihung der
Kapelle aufgrund der Restaurierung

Donnerstag, 15. Okt. 15.00 Uhr 
bei der Faistenkapelle

Donnerstag, 22. Okt. 15.00 Uhr 
bei der Erlachkapelle



Anstellungsvoraussetzungen:

Sie schließen den Lehrgang für Waldaufseher positiv
ab oder weisen eine bereits abgeschlossene Ausbil-
dung als Waldaufseherin / Waldaufseher oder Forst-
wartin / Forstwart nach.

Die Tätigkeit als Waldaufseherin oder Waldaufseher
umfasst alle Aufgaben und Pflichten, die in § 6 und §
7 der Tiroler Waldordnung 2005 i.d.g.F. sowie in der
79. Verordnung des Landeshauptmannes vom 17.
Nov. 2005 über die Dienstanweisung für Gemeinde-
waldaufseher beschrieben sind.

Als Waldaufseherin oder Waldaufseher stehen Sie
täglich in Kontakt mit Menschen, beraten sie und fin-

den gemeinsame Lösungen. Daher legen wir auf Ihre
kommunikativen Fähigkeiten und hilfreiche persönli-
che Eigenschaften großen Wert. Sie treten selbstbe-
wusst und überzeugend auf. 
Das Beschäftigungsausmaß beträgt 100% (40 Wo-
chenstunden).

Ihre Entlohnung richtet sich nach dem Kollektivver-
trag für Waldaufseher und beträgt brutto 
€ 2.297,-. Entsprechende Berufserfahrung und fachli-
che Qualifikation können zu einem Mehrlohn führen. 

Dienstantritt: 02. Jänner 2016

Der Bürgermeister: Alois Horngacher  eh.

Folgende Bewerbungsvoraussetzungen sind zu erfüllen: 
•  für Bewerber: abgeleisteter Grundwehrdienst oder Wehrersatz

dienst;
•  Nachweis einer amtsärztlichen Untersuchung über körperliche 

und geistige Eignung sowie Belastbarkeit;
•  gute EDV-Kenntnisse, ECDL-Core Startzertifikat oder entspre-

chendes Niveau sowie
•  Führerschein B 

Ihre schriftliche Bewerbung enthält Lebenslauf, Zeugnisse und Nachweise über bisheri-
ge Tätigkeiten und Ausbildungen und ist bis spätestens 15.10.2015 beim Gemeindeamt
Söll abzugeben. 
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Unsere Altersjubilare
Stellenausschreibung für den Posten
einer Waldaufseherin oder eines Waldaufsehers

Brandstadl-Sonntag ganz im Zeichen von
“70 Jahre Frieden”   

Horngacher Alois
Ried 2

78 Jahre am 16.10.

Leo Jakob
Pirchmoos 18

78 Jahre am 16.10.

Mayr Margareta
Am Steinerbach 1

79 Jahre am 16.10.

Niederacher Margaretha
Ried 4

75 Jahre am 18.10.

Mühlbacher Johann
Unterhauning 52

73 Jahre am 18.10.

Egger Peter
Hauning 32

80 Jahre am 18.10.

Oberdorfer Martin
Bach 9

89 Jahre am 18.10.

Embacher Maria
Pirchmoos 43

75 Jahre am 20.10.

Niederacher Peter
Mühlleiten 1

77 Jahre am 21.10.

Embacher Franz
Pirchmoos 55

75 Jahre am 21.10.

Ortner Josef
Gänsleit 1

79 Jahre am 29.10.

In der Gemeinde Söll
ist die Stelle einer
Gemeindewaldaufse-
herin/eines Gemeinde-
waldaufsehers
nachzubesetzen. 

An alle Muttis und Vatis 

Mutter-Kind-
Beratung

Wann: Jeden 2. Montag
im Monat von 14-15 Uhr
Wo: im Kindergarten Söll

Wir freuen uns auf Euch!

Dr.Gabi Prennschütz 
und Michaela Draschl

Auf Grund der schlechten Witterung musste die Brandstadlmesse ab-
gesagt werden. Dafür fanden sich nach dem Ehrengeleit der BMK Söll
die Traditionsvereine zum Gedenk- und Dankgottesdienst in der Pfarr-
kirche ein, um mit feierlicher Liturgie das Beisammensein ganz unter
das Motto “70 Jahre Friedenszeit” zu stellen, der vielen schrecklichen
Ereignisse und Toten zu gedenken und als friedensstiftende Mahnung
für weitere Jahrzehnte wahrzunehmen. (Fotos: ©pfarre_söll_sm)

Eindrucksvolle Worte des Rückblicks 
durch den Obmann des Kamerad-
schaftsbundes, Josef Hörl, auf das

Gedenkjahr 1945, in dessen Maita-
gen Söll Schauplatz des Kriegsen-
des geworden war.



Die Alzheimer-Krankheit ist die
häufigste Form der Demenzerkran-
kungen. Es kommt zu einem Ver-
lust der geistigen Funktionen wie
Gedächtnis- und Orientierungs-
störungen  die dazu führen, dass
alltägliche Aktivitäten nicht mehr
durchgeführt werden können. 

Die häufigsten Symptome sind:
Vergesslichkeit mit Auswirkung auf
die Arbeit und das tägliche Leben,
Schwierigkeiten mit gewohnten
Handlungen, Sprachprobleme, Rä-
umliche und zeitliche Orientie-
rungsprobleme,  Eingeschränkte
Urteilsfähigkeit, Probleme mit dem 

abstrakten Denken, Liegenlassen
von Gegenständen, Stimmungs-
und Verhaltensänderungen, Per-
sönlichkeitsänderungen und Ver-
lust der Eigeninitiative.
Im Rahmen des Vortrages erörtert
der Referent neurobiologische
Grundlagen sowie Tipps im Um-
gang mit Demenzkranken.

Vortrag und Diskussion 
Referent: A.o.Prof Dr.med Birbamer Günther, 
RHZ Bad Häring
Freitag, 16.Oktober 2015, 
20:00, Aula der Volksschule Scheffau
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk, 
Erwachsenenschule, Kneipp Aktiv Club Scheffau
Freiwillige Spenden
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WICHTIGE TERMINE
im Schuljahr 2015/16

HERBSTFERIEN
Samstag - 24.10 bis
Montag -2.11. 2015

SCHULAUTONOME
TAGE

MO 07.12.2015
Maria Empfängnis

FR 06.05.2016
Christi Himmelfahrt

FR 27.05.2016
Fronleichnam

SCHULSCHLUSS
Freitag 08.07.2016

Alle Angaben ohne Gewähr

10.10.2015 * 17.00 Uhr

Gedenkfeier in der
Stampfanger Kapelle
für alle Eltern, die ein Kind

verloren haben statt. 

Gestaltet wird die Feier von
Past.Ass. Claudia Turner. 

Für musikalische Umrahmung
ist gesorgt.

Genaue Informationen bei 
Elisabeth Bachler 
(05333-5073) .

Die Alzheimer Krankheit
Grundlagen, Informationen und Tipps 
für den Umgang mit Demenzkranken

Hotel Tyrol dankt treuen Gäste
für langjährige Verbundenheit

Gratulation und Dank wurde kürzlich
Vroni und Heiner Künkler für 30
Jahre sowie Gusti und Manfred
Lipp für 20 Jahre ausgesprochen.

Neben obligater Urkunde wurde die
langjährige Verbundenheit mit klei-
nem Festakt und gebührendem Eh-
renpräsent zum Ausdruck gebracht.

Die Brandstadlalm-Bauerngemeinschaft und die Wirts-
leute Rosi und Sepp Sappl bedanken sich bei den
langjährigen Mitarbeitern für die gute Zusammenarbeit
und bei den Gästen für die Treue.



Söll und Umgebung
11 Straftaten
im Zeitraum März - Juni:

• 9 Einbrüche / 1 Versuch
➢Beherbungsbetriebe, Gasthäu-
ser, Pfarramt,  Schule, etc.

• 1 Diebstahl ➢ Gasthaus

Zudem wurden in Kufstein und
Wörgl weitere 62 Straftaten
(Einbrüche, Sachbeschädigungen,
Diebstähle, etc) einer Klärung zu-
geführt.

Bei der Täterschaft handelt es sich
um insgesamt 7 männliche Perso-
nen im Alter von 12 – 24 Jahren,
welche immer in unterschiedli-
chen Konstellationen auftraten:

Sachverhalt:

Die oben angeführten Täter be-
gaben sich in unterschiedlichen
Gruppierungen zu den verschie-
densten Tages- und Nachtzeiten
zu einem Pfarramt, unterschiedli-
chen Bildungsstätten, PKW´s, Fir-
mengebäuden, Vereinsheimen,
Kellerabteile, zu Zeitungskassen in
den Gemeindegebieten von Kuf-
stein, Söll und Wörgl und bra-
chen die Objekte entweder mit
ihrem selbst mitgeführten
Stemmeisen, dem sie den Namen
„Allesbrecher“ gaben, auf, schlu-

gen die Scheiben ein oder
zwängten die Gebäude mit Kör-
perkraft auf. Auch schlichen sie in
unversperrte Firmen, Häuser,
PKW´s und Gärten und stahlen
daraus Sachen geringen Wertes.

Gesondert haben die Täter bei ei-
nem Einbruch in ein Vereinsheim
einer Perchtenpass in Kufstein ei-
ne unbekannte Menge pyrotech-
nisches Material gestohlen. Die
gestohlenen Rauchbomben wur-
den in den darauffolgenden Wo-
chen im Stadtgebiet von Kufstein
angezündet und dadurch mehr-
fach ein überflüssiges Ausrücken
der örtlichen FFW Kufstein her-
beigeführt, der dadurch ebenfalls
ein Schaden in der Höhe von ca.
2.100 € entstanden ist.
Weiters haben sich die Täter Zu-
gang in mehrere Tiefgaragen von
Wohnhäusern in Kufstein ver-

schafft und in diesen zahlreiche
Feuerlöscher versprüht, wodurch
ein Einsatz derselben im Ernstfall
nicht mehr möglich gewesen wä-
re. Bei den Taten konnten die Tä-
ter eine Gesamtbeute von ca.
7.220 € erlangen, der entstande-
ne Sachschaden beläuft sich je-
doch auf über  13.200 €.
Als Motiv gaben die Täter Geld-
not und Langeweile an.

Nach der Festnahme eines
polnischen Serieneinbrechers
in Söll, der mit einem gestoh-
lenen deutschen PKW unter-
wegs war, und der Festnah-
me von zwei Serieneinbre-
chern bei der Talstation in
Scheffau, ist den Polizisten
der PI Söll im heurigen Jahr
ein weiterer Schlag gegen die
Einbruchskriminalität gelun-
gen. ©pi_söll_fh
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Nach umfangreichen Erhebungen konnten Beamte der PI Söll 
in Zusammenarbeit mit der PI Kufstein zumindest folgende Straftaten
im Zeitraum von Dezember 2014 – Juni 2015 klären

BÜRGERSERVICE

Notariatstag
im  Gemeindeamt 

14. Oktober 2015 
von 17:00 bis 18:00 Uhr

Mag. Markus Müller

Juristische Beratung im Bereich
des Erb-, Grundbuchs- und
Vertragsrechtes.

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch  14.00 - 16.00 Uhr 
Samstag    18.00 - 18.50 Uhr
Sonntag    10.40 - 11.30 Uhr

Tel. 0664 - 633 85 85
www.soell.bvoe.at
E--mail: soell@bibliotheken.at

Brandneu bei uns: 

Bernhard Aichner 

„Totenhaus“

Neben aktuellen Neu-Erschei-
nungen halten wir auch Ge-
sundheits- , Lebens- und Erzie-
hungsratgeber sowie interessan-
te Sachbücher zu verschieden-
sten Themen für euch bereit.
Genauere Informationen findet
Ihr auf unserer Homepage:
www.soell.bvoe.at.

Am 1.11.2015 ist wegen des
Allerheiligen-Feiertags kein
Büchereibetrieb!

Ihr erreicht uns während der Öff-
nungszeiten unter unserer
neuen Telefonnummer:

Öffentliche Bücherei Söll,
Tel.: 0664 633 85 85



Vor einigen Jahren haben sich
der Salvenstadl Lauftreff und
das Infobüro Söll zusammen
getan und mit einer Schar Frei-
williger den Sonnwend Charity
Lauf ins Leben gerufen. "Am
Anfang sind pro Runde (880m)
5 €  pro Läufer über Sponsoren
abgedeckt gewesen, das hat
dann aber nicht mehr funktio-
niert, weil so viele Läufer (über
300) so viele Runden (mehr als
2500) gelaufen sind, vor allem
die Kinder haben unheimlichen
Einsatz gezeigt", erzählt der
sichtlich stolze Initiator Leo

Exenberger, selbst Sportler aus
Leidenschaft, und ergänzt,
"wie bärig es sei, dass man mit
a bissl Sportln", auch noch hel-
fen kann.
Vieles sei in den vergangenen
Jahren mitfinanziert worden,
von Armprothesen über roll-
stuhlgerechte Umbauten.
2014 und 2015 habe man nun
das Geld immerhin 5700.- € an
den Söller Familienfonds über-
geben, der sich wiederum als
Ziel gesetzt hat, Söllern un-
bürokratisch und nicht öffent-
lich finanziell unter die Arme zu

greifen. "Man glaubt es kaum,
wie viel auch in einem Dorf an
Hilfestellung zu geben ist", sagt
Herta Strasser, Mitbegründerin
des Söller Familienfonds ge-
meinsam mit der Gemeinde.
Im Sommer immer eine Woche
vor dem Sonnwendfeuerbren-
nen startet der Sonnwendlauf
(2016, 12. Juni), für alle Win-
terfans gibt es das Seilrennen
im März. 
Schon seit mehr als 10 Jahren
ist der WSV Söll unter der
Führung von Obmann Koller
Albert beim Seilrennen mit im
Boot und Lisa Eberharter hat
mit dem schicksalshaften Ver-
lust ihres Lebenspartners, Ted,
dieses Rennen geprägt.

Beide, Albert und Lisa, sind
ebenso wie Herta und Leo, An-
sprechpartner für den Söller
Familienfonds und haben stets
ein offenes Ohr für Anliegen.

2016 steht der Sonnwendlauf
vor einigen Neuerungen im
Modus, die Leo Exenberger
aber erst im Frühjahr 2016 be-
kannt geben wird. Ein Dank
gilt allen Sponsoren und Part-
nern, ohne deren Unterstüt-
zung ein solches Event und ei-
ne derartige Summe nicht zu-
stande käme.
Mit herzlichen Grüßen vom
Wilden Kaiser: Mag.Gabriel Eder 

Ärztlicher Notdienst 
Oktober 2015

3./4. Oktober 2015
MR Dr. Auer Klaus
Tel. 05333 - 5205

10./11. Oktober 2015
Dr. Prennschütz-Sch. Gabi
Tel. 05333 - 20050

17./18. Oktober 2015
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

24./25. Oktober 2015
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

26. Oktober 2015
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

31. Okt. / 1. November 2015
Dr. Kuen Othmar
Tel. 05358 - 2228

Notordination
10.00 - 12.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr

Angaben wie immer ohne Gewähr !
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Apotheken-
Bereitschaftsdienst  

Oktober 2015

Ab Montag - 28. September 2015
Salven-Apotheke, Söll

Ab Montag - 5. Oktober 2015
Sonnwend -Apotheke, Ellmau

Ab Freitag - 9. Oktober 2015 
Salven-Apotheke, Söll

Ab Freitag - 16. Oktober 2015
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Dienstag - 27. Oktober 2015
Salven-Apotheke, Söll

Ab Freitag - 30. Oktober 2015 –
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Alle Angaben ohne Gewähr

ÖFFNUNGSZEITEN
MO - FR   08.30 - 12.30 und

15.00 - 19.00 Uhr
SA               8.00 - 12.00 Uhr

Redaktionsschluss
für nächste Ausgabe

12. Oktober 2015

Söller Sonnwendlauf übergibt 5700.- € an
den Familienfonds der Gemeinde Söll

Im Bild:Leo Exenberger, Lisa Eberharter und Albert Koller freuen sich
Herta Strasser eine stattliche Spendensumme für den Söller Famili-
enfonds übergeben zu können.

Tief bewegt von der großen Anteilnahme, den vie-
len Zeichen der Verbundenheit und Wertschät-
zung, die unserer lieben Mami,Schwiegermutter,
Oma, Uroma, Schwägerin, Tante und Patin, Frau

Eisenmann Theresia “Hirschbichl-Thresei”

auf so vielfältige und liebevolle Weise entgegengebracht wurden, 
sagen wir “Vergelt´s Gott”.

Besonders  danken möchten wir: 

•  Herrn Pfarrer Josef Goßner, sowie den Ministranten für die feierliche Gestaltung der Trauerfeier 
•  den Mesnerleuten, dem Vorbeter Alois Sillaber, der Leserin Kathi Wurzer, der Leserin Kathi Hendrich
•  dem Kirchenchor Söll mit dem Organisten Werner Reidinger, sowie der “Hoangascht Musig”
•  der Bundesmusikkapelle Söll sowie den Kasettlfrauen
•  Kreuzlträgerin Andrea sowie dem Kranzträger Mathias  
•  dem Sozialsprengel Söllandl für die häusliche Betreuung sowie dem Hausarzt Dr. Klaus Auer
•  dem Altenwohnheim Scheffau für die fürsorgliche Betreuung sowie der Neurologischen Abteilung 

im KH Kufstein
•  der Bestattung Walter Linser / Wörgl für die einfühlsame Begleitung
•  allen Verwandten, Freunden und Bekannten
•  für die vielen Kerzen- und Messspenden und das Entzünden der Gedenkkerzen im Internet.

Söll, im August 2015                                                                           Die Trauerfamilie

+ 4.08.2015

Danksagung
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Einmal mehr bildete die barocke Pfarrkirche das majestätisch-prunkvolle Am-
biente für die mit tollen Stimmen und viel Esprit vorgetragenen Gospels -
souverän Gail Anderson - sicher und stimmig die rhythmische Gruppe !

“Himmlische Geigenklänge” am 30.August: Konzert Nr.9 mit Lukas Riemer
- Geige, Sunhild Anker - Cello und Werner Reidinger - Cembalo/Orgel

Konzert Nr.10 am Sonntag - 6.September: “Beschwingte Rhythmen” von
Daniel Müller auf der Gitarre und Sascha Rathey auf der Querflöte

Ein Höhepunkt der Söller
Kirchenkonzerte 2015 war
am 23. August das traditio-
nelle Gospelkonzert der Rhy-
thmischen Gruppe Söll (Lei-
tung Werner Reidinger)  und
Gail Anderson, das heuer
unter dem Motto "Paradise
lost" stand.

Die Bilder auf der Homepage:
www.kirchen.net/pfarre-soell
lassen etwas von diesem stim-
mungsvollen Konzert Programm
erahnen.
Foto 1/2: ©pfarre_söll_sm

"Das Paradies, in dem wir le-
ben, ist ein Geschenk. Es ist
vielfältigen Gefahren ausge-
setzt und nicht selbstver-
ständlich. Unsere Paradiese
zu erhalten und zu pflegen ist
die große Aufgabe unserer
Zeit. Das braucht auch Gott-
vertrauen. Im Biotop der
Glaubenslieder fühlen wir uns
wohl; sie geben uns Kraft und
Geborgenheit und helfen
beim Entdecken des eigenen
Paradieses."

Als überaus gefälliges Trio präsen-
tierten sich Sunhild Anker -Substi-
tut beim Tiroler Symphonieorche-
ster, Lukas Riemer - Geigenlehrer
an den LMS Söllandl und Kitzbühel
und Werner Reidinger - Chorleiter
Organist, Regionalkantor sowie In-
itiator und Arrangeur der Söller Kir-
chenkonzerte, die mit den “himm-
lischen Geigenklängen” einen wei-

teren Höhepunkt erlebten: mit der
Toccate in C-Dur und einer Sonate
gelang ein feinstimmiger Auftakt,
mit dem Bach-Präludium in C-Dur
von W.Reidinger an der Orgel ein
wahrer Ohrenschmaus u. mit Mo-
zarts Adagio für Violine in E-Dur
sowie Josef Rheinbergers Suite ein
klangvolles Finale,für das die Zuhö-
rer frenetisch Beifall spendeten.

Unter dem Motto “Von Bach bis
Buenos Aires” spannten Sascha Ra-
they, Flötistin im Tiroler Sympho-
nieorchester Innsbruck und Daniel
Müller, Konzertgitarrist und Lehrer
am Tiroler Landeskonservatorium
mit einem auserlesenen Repertoire
einen beeindruckenden Bogen von
argentinischer Tangomusik, über
Barockes bis hin zur Neuen Musik.

Die beiden hochkarätigen Musiker
firmieren als Duo Ohrwärmer und
versprachen: Heiße lateinamerika-
nische Rhythmen auf verschneiten
Bergen, italienische Eleganz inmit-
ten der Tiroler Berglandschaft - ei-
ne gewagte Symbiose, die Ohren
(und Herzen) wärmt(e), wie der an-
haltende Applaus eindrucksvoll be-
zeugte.  

Älteres Ehepaar 
sucht in Söll

WOHNUNG
zentrale Lage, ca. 60m2

mit Garage/Carport

Kontakt erbeten 
05335 - 40057

Mob 0676-7709624
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Danke für ein stilles Gebet; für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben;
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten; für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft;
für Blumen, Kränze und Zuwendungen;
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten,
die unsere liebe Mutti, Oma und Uroma, Frau

Enzersberger Elisabeth
in ihrem Leben und auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Unser besonderer Dank gilt
•  Pfarrer Mag.Adam Zasada und Prälat Dr. Matthäus Appesbacher für die würdevolle 

Gestaltung der Einsegnung und des Begräbnisses, sowie für den ehrenvollen Nachruf
• dem Mesnerteam, den Ministranten und dem Vorbeter Alois Sillaber sowie Frau Kathi Wurzer 

für das Vortragen der Lesung und Frau Marianne Hild für das Verlesen des Lebenslaufes und der Fürbitten
• der Bundesmusikkapelle und dem Kirchenchor Söll für die musikalische Gestaltung sowie 

Frau Elisabeth Ortner für das ergreifende “Ave Maria”  
• dem Seniorenbund Söll für das Ehrengeleit und für die Sargbegleitung
• dem gesamten Team auf der Station “Koasablick” des Altenwohnheimes in Ebbs für die ausgezeichnete

und liebevolle Pflege und Betreuung

Söll, im September 2015                                                                                Die Angehörigen

* 1.10.1926
+ 21.8.2015

Ein herzliches
VergeltsGott 

10 Jahre Mutter-Kind-Spielgruppen

Wir feiern unser 10 jähriges Bestehen.
Zu diesem Anlass möchten wir 
alle aktuellen und ehemaligen Besu-
cher unserer Mutter- Kind- Spiel-
gruppen zu einer Feier einladen.
Herzlichst Karin, Inge und Martina

Wann: 2. Oktober 2015 
ab 15.00 Uhr im Pfarrheim

Wir freuen uns sehr auf ein Wiedersehen mit den
großen u. kleinen Wegbegleitern der letzten 10 Jahre.

Herzliche Gratulation

,  B.A.
zum Abschluss seines Fachhochschulstudiums
Sport- Kultur & Veranstaltungsmanagement

an der FH Kufstein und Verleihung des Titels

Deine Familie und Freunde

******* TERMINKALENDER 2016 ******* 
Alle Söller Vereine und Institutionen werden gebeten, für
den Terminkalender 2016 wieder die anfallenden Termine
und Veranstaltungen fristgerecht vorzubereiten. 

BRILLEN FÜR NIGERIA-SPITAL
Für die zahlreiche Unterstützung zugunsten der
Brillen-Aktion für Nigeria möchte sich die Initiativ-
Gruppe an dieser Stelle herzlichst bedanken !
Für die Gruppe: e.h. Helga Ausserbichler

Danke !



5 Jahre Söll
Familie Balbach mit Anna u. Max
Hotel Hexenalm

Fam. Burkhardt mit Anja u. Nina
Ferienwohnung Maier

10 Jahre Söll 
Familie Joly 
Gästehaus Sillaber

Herr Van Berkel Tys
Schmiedhof

Fam. Fry  Hotel Feldwebel

15 Jahre Söll
Familie Gaßmann
Duschberghof

Herr Kleijn und Frau Den Tek
Oberbäringhof

Familie Weisz
Haus Mary

Familie Bradburry
Hotel Tyrol

20 Jahre Söll
Herr Fäth Alexander
Schnapflhof

Frau Tailby und Frau Roberts
Hotel Feldwebel

25 Jahre Söll
Familie Fäth
Schnapflhof

Familie Wiehn
Appartement Maier

30 Jahre Söll: 
Herr Weller Timo
Salvenmoos

Familie Bernhard
Ferienwohnungen Maier Marianne

35 Jahre Söll
Herr Krause Hans-Werner
Granbachhof

Familie Resch     
Haus Wittner

Familie Reeves     
Dorfstubn

Mit großer Freude geben
Tourismusverband und Vermi-
eter bekannt, dass zahlreiche
Stammgäste wieder ein run-
des Urlaubsjubiläum feiern
und anlässlich von Ehrungen
am

• 12.08.15
• 19.08.15
• 26.08.15

und Ehrungsgeschenke samt
Urkunde überreicht bekamen.
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Gratulation und Anerkennung unseren treuen Gästen

Nächtigungszahlen
August 2015

15   102.620   
14   101.730

15     51.234
14     51.460

15     41.472 
14     40.910

15     69.474
14     66.609

15   264.800
14   260.709

Ellmau
+ 0,8%

Going
- 0,5%

Scheffau
+ 1,2%

Söll
+ 4,0%

Gesamt
+ 1,4%

Alle Angaben ohne Gewähr

Ehrung am 19.08.2015

Ehrung am 26.08.2015

Ehrung am 12.08.2015



Einladung zur nächsten
Wanderung
am Donnerstag 
01.Oktober 2015

Wir treffen uns um 8:30 Uhr beim Busparkplatz und fahren mit
Privatautos. Wer will kann um 8:17 Uhr mit dem Kaiser-Jet
ab Dorf-Zentrum-Raiffeisenbank fahren.

Auffahrt mit der Gondelbahn zum Brandstadl.

Von dort aus gibt es verschie-
dene Wandermöglichkeiten
zum Brandstadlkreuz oder 
zum Jochstubensee retour
über den Eibergkogl.

Treffpunkt für alle Wanderer 
zum gemeinsamen
Mittagessen um ca. 12:00 Uhr in der Tanzbodenalm
Wer keine Saisonkarte hat, bitte bei der Anmeldung Bescheid sagen.

Anmeldung bis 28. September 2015
bei Franz Embacher  20544
oder bei Leo Embacher 5743

Obmann Franz Embacher mit Vorstand
freut sich auf viele Wanderer

10

Wie bereits berichtet darf sich das Team vom Roten Kreuz Söllandl seit
Ende März wieder über eine Jugendgruppe freuen. Neben Trainingsein-
heiten rund ums Thema Erste Hilfe bleibt für die Gruppe auch immer Zeit
für Spaß und Spiel.
So durfte sich die Gruppe mit ihren Betreuern am 26. Juni über eine Seg-
way-Tour von Ellmau nach Scheffau – Dorf und wieder zurück freuen.
Wolfgang Spieler stellte uns dafür die Segways seiner Firma „the trend-
house“ kostenlos zur Verfügung. Stefan Feyersinger, der uns als Guide
begleitete, sorgte dafür, dass wir die Route unfallfrei absolvierten. 
Auf diesem Weg möchten wir uns recht herzlich bei Wolfgang und Steff
für den tollen Abend bedanken. ©rk_söllandl_mm

Am 27.August lud die Söller Ortsgruppe des Pensionistenverbandes ei-
nen Halbtagesausflug zum Jakobskreuz in St.Jakob im Haus. Bei Post-
kartenwetter gings mit dem Sessellift hinauf zum Jakobskreuz. Nach
der Besichtigung des Bauwerkes und einem kleinen Rundgang gab es
Kuchen und Kaffee oder einer Jause. 58 begeisterte Mitglieder bedank-
ten sich beim Vorstand für den schönen Ausflug ! ©pv_stw

Segway-Tour
mit der 
Rot-Kreuz-
Jugendtruppe

Ausflug der Ortsgruppe zum Jakobskreuz

Bei der kürzlich stattgefundenen Jahreshauptversammlung der Orts-
gruppe “Wir Tiroler Frauen” konnten von Obfr. Maria Schweiger zahlrei-
che Ehrengäste ua. LA Barbara Schwaighofer, Bürgermeister Alois Horn-
gacher , ÖAAB-Obmann Wolfgang Knabl, GRin Elisabeth Bliem und
weitere Obfrauen von Söller Standesvertretungen begrüßt werden.
Schriftführerin Anni Hechenbichler brachte einen interessanten Tä-
tigkeitsbericht für das Jahr 2014 zur Kenntnis. Eine einstimmige Entlas-
tung gab es für die Kassierin Marina Wurzer. 
Frau Michela Brötz  referierte zum Thema “Repair Cafe” als sinnvolle Al-
ternative zum Konsumwahn.Auf Anregung von engagierten Mitgliedern
wird auch in Söll diese “zündende” Initiative des Tiroler Bildungsforums
und landesweit überaus erfolgreiche Idee umgesetzt werden. 
Als aktuelle Aktion steht wieder ein buntes Programm für den diesjähri-
gen “Autofreien Tag” an, für den mit allerlei Mitteln und Ideen konkrete
Bewusstseinsbildung betrieben und erzielt werden soll.  Foto : privat

“Wir Tiroler Frauen” - Ortsgruppe
mit guten Ideen und Initiativen 

Der nächste Ausflug ist am Donnerstag - 8.10.2015 und
führt zum Pragser Wildsee ins Pustertal.                       
Abfahrt Busparkplatz.Söll 7.00 Uhr / Raika Ellmau 7.15 Uhr

Söller Akzente 



Vom Stampfanger aus ging es mit
der Gondelbahn hinauf nach
Hochsöll.

Bei der Mittelstation wurden  die
Imker unter fachkundlicher
Führung - von Marianne und Flori-

an  vom Hexenwasser Team -
durch die neu geschaffene Attrak-
tion „Blaues Wunder“ geführt.

Jung und Alt waren von dieser
neuen Station des Hexenwassers
begeistert. Danach ging es weiter
auf den Gipfel  der Hohe Salve.
Nach einem kurzen Innehalten im
Salvenkirchlein wurde im  Gipfel-
restaurant zur Stärkung Einkehr
gehalten. Dabei gab es eine rege
Diskussion über die Bienen und
das  zur Neige gehende Bienen-
jahr. 
Gestärkt ging es dann teils mit der
Gondelbahn und teils zu Fuß,
wieder zurück nach Hochsöll. 

Beim Schaubienenstand des Hex-
enwassers wurden die 34 Teil-
nehmer, nach einer kurzen
Führung von Franz vom Hexen-
wasserteam,  vom Verein zu Kaf-
fee und Kuchen eingeladen, wo
dann der Wandertag seinen
gemütlichen Ausklang fand.
©bzv_söll_jh
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Bei herrlichem Bergwetter lud der Bienenzuchtverein Söll  seine Mitglieder und deren Angehörige  am Sonn-
tag den 23. August 2015 zu einer Wanderung auf die Hohe Salve ein. Vom Stampfanger aus ging es mit der
Gondelbahn hinauf nach Hochsöll.

Zum 10jährigen Bestehen der Gedenkstätte fanden sich die Schattseitja-
ga vor wahrlich kaiserlicher Kulisse zu erhebender Gipfelmesse mit Pfr.
Josef Goßner auf dem Brandstadl ein, um ihrer 9 verstorbener Kamera-

Erlebnisreicher Wandertag der Söller Imker

den zu gedenken und für (Jagd-u.
Alltags) Glück “Weidmanns-Dank”
zu sagen. Ein Hornisten-Ensemble
sorgte für musikalische Umrah-
mung, Pfarrer i.R.Josef Goßner für
treffende Worte zum speziellen
Anlass und im Allgemeinen.
Unter der gewohnt trabigen Regie
von Mich Eisenmann - Jagdpäch-
ter der “Jagd Süd” und einst Initia-
tor für das ansprechende Marterl-
wussten die Jaga zusammen mit
Angehörigen,Nachbarn,Freunden
einen zünftigen Festbetrieb nächst
der Brandstadlalm zu arrangieren,
um das gute Einvernehmen unter-
einander, die Zusammenarbeit mit

Bauern, Waldbesitzern und Forst
sowie die Wertschätzung von Na-
tur und deren Pfleger zu würdigen.
Und wurde auch durchwegs Jaga-
Latein geredet - die Sprache gesel-
liger Unterhaltung verstanden Alt
und Jung und das nette Festl habe
sich gezogen wie so manches un-
schuldig zugetroffenes Fuchspas-
sen.Mit besonderer Freude und als
Zeichen der Wertschätzung wurde
die Teilnahme zahlreicher Ehrengä-
ste ua. Bgm. Alois Horngacher u.
dass “Hausberg-Sepp” (mit 93 Jah-
ren) als geachtete Eminenz das
Treffen geadelt hat, wurde allseits
mit Freude u.Dankbarkeit gefeiert.

10 Jahre Gedenkstätte
auf dem Brandstadl

Fotos ©schlemaier_katrin
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Für die 
Wintersaison
2015/16
suchen wir noch 

• ein Zimmermädchen (Deutschkenntnisse erforderlich)  

• eine/n Kellner/in ganztags

• eine Servierkraft für das Abendservice unserer 
Pensionsgäste. (Englischkenntnisse erforderlich)

Freundlichkeit und Teamfähigkeit sind Voraussetzung.
Zahlung laut Vereinbarung.

Wir freuen uns schon auf Ihre Bewerbung.
Familie Fuchs Pirchmoos 36  6306 Söll

05333-5279          info@ferienhotel-fuchs.at

Herbstzauber in Hochsöll
Veranstaltungen im Oktober

27.09.-18.10.2015
Herbstl'n tuats 
im Hexenwasser und auf der Simonalm

Am 9. September feierte Frau Maria Edinger - Pölven 19 ihren 85. Ge-
burtstag. Dazu machten ihr Pfarrer Adam Zasada und Bgm. Alois Horn-
gacher die Aufwartung, um ihr die Glückwünsche namens von Pfarre u.
Gemeinde zu überbringen. In kleinem Familienkreis ergab sich bei de-
likater Kaffee- und Kuchentafel viel Gelegenheit, Erinnerungen und
Anekdoten aus dem arbeitsreichen Leben der Jubilarin Revue passieren
zu lassen: So saßen einst rund um den Tisch der “Wegmacher-Familie”
13 Kinder -  immer in großer Erwartung auf halbwegs gefüllte Teller
oder auf ein Stück Brot. Da lernte man schon in Kindertagen Beschei-
denheit, Tatkraft und Zusammenhalt - gute Eigenschaften, die für ein
gelungenes Lebenswerk eine solide Richtschnur bildeten. 
Nach der Heirat mit Michael Edinger schuf sich das Ehepaar ein schönes
Eigenheim, besserte durch viele Jahre das Einkommen durch Zimmerver-
mietung auf und drei wohl geratene Kinder komplettierten das Glück
der jungen Familie. Heute genießt die Jubilarin mit ihrem Gatten den
wohl verdienten Lebensabend, zu dessen Freuden vor allem 7 Enkel und
bis dato schon 5 Urenkel beitragen. Akzente wünscht weiterhin alles
Gute und noch viele Jahre in Gesundheit und Wohlergehen ! 

Herzlichen Glückwunsch zum 85zger



EINLADUNG zum

HERRENTURNEN
jeweils am Mittwoch
von 19.00 - 21.00 Uhr
im Turnsaal der VS Söll
Beginn: 30.Sept.
Leitung: Rudi Hausberger

Interessenten jederzeit herzlichst willkommen !
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Wir möchten uns bei allen bedanken
die trotz des feuchtkalten Wetters das Zsammkemma der Nationen be-
sucht haben und für tolle Stimmung sorgten.
• Danke der Bergwacht besonders Leo,Franz und Johann, die uns
so kurzfristig ihre Überdachung geliehen haben.
• Danke an alle Standbetreiber, die ihre Heimatländer wieder so
toll präsentiert haben.
• Dank auch an Gabriel, dem Tvb Team und Bauhofteam für die Un-
terstützung.
• Dank auch an Rudi und Heli ,Karen ,Drummond, Karen, Vanessa und
den Trommlern für Musik und Rahmenprogramm.

Auf ein nettes Zsammkemma der Nationen 2016
bei besserem Wetter !
Für Kultur in Söll: Obmann Jakob Fuchs und Gebhard Embacher 

Zsåmmkemma
der Nationen
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Am Sonntag den 06.09.2015 wurde der 2. Bewerb des TT-Landes-
cups im Spezialsprunglauf und der Nordischen Kombination auf der
Mattenanlage in Wörgl ausgetragen. 
Noah hat dabei in der Klasse Kinder II den 3. Rang im Spezialsprun-
glauf und den 5. Rang in der Nordischen Kombination erreicht.
Im September stehen noch die Springen der Kinder4Schanzen
Tournee in Reit im Winkel und das Finale in Berchtesgaden auf dem
Programm, bevor es mit den nächsten Landescups weiter geht.
©thw

Skispringer Noah Wagner Dritter 
beim TT-Landescup in Wörgl

Für jedermann leistbar

schon ab € 580,-

Was ist der Unterschied
zwischen Absetzbetrag
und Freibetrag?

Absetzbeträge: Sie mindern direkt
die zu zahlende Steuer.
Freibeträge: Sie reduzieren die Be-
messungsgrundlage für die Steuer-
berechnung.

Arbeitnehmer-/Ver-
kehrsabsetzbetrag

Der Arbeitnehmer- und der Grenz-
gängerabsetzbetrag werden künftig
in den Verkehrsabsetzbetrag inte-
griert.
Dieser neue Verkehrsabsetzbetrag
beträgt dann € 400,00 jährlich. Bei
Anspruch auf eine Pendlerpauschale
erhöht sich dieser neue Verkehrsab-
setzbetrag auf € 690,00, wenn das
Einkommen des Steuerpflichtigen €
12.200,00 im Kalenderjahr nicht
übersteigt. Der erhöhte Verkehrsab-
setzbetrag vermindert sich zwischen
einem Einkommen von € 12.200,00
und € 13.000,00 gleichmäßig ein-
schleifend auf € 400,00.

Kinderfreibetrag

Im Rahmen des Familienpakets der
Steuerreform wird der Kinderfreibe-
trag von derzeit € 220,00 pro Kind
und Jahr auf € 440,00 pro Kind
jährlich verdoppelt. Nehmen beide
Elternteile den Freibetrag in An-
spruch, beträgt er künftig € 300,00
jährlich pro Elternteil und Kind (der-
zeit: € 132,00).

Umsatzsteuererhöhung
auf 13 % ab 1.1.2016

Der Normalsteuersatz in der Um-
satzsteuer beträgt in Österreich 20
%, der ermäßigte Steuersatz bisher
10 % (in manchen Fällen 12 %). Im
Zuge der Steuerreform wurde ein
neuer Steuersatz von 13 % einge-
führt. Dieser gilt z. B. für 

• Aufzucht, Mästen und Halten von 
Tieren

•  Futtermittel und Saatgut
•  Anzucht von Pflanzen
•  Künstler
•  kulturelle Dienstleistungen bzw. 

Freizeitangebote, wie z. B. Kino- 
und Zirkuskarten, bei Museen 
und auch bei Bädern

•  Eintrittsberechtigungen für sport-
liche Veranstaltungen

•  Beförderung von Personen mit 
Luftverkehrsfahrzeugen

Umsatzsteuererhöhung
auf 13 % ab 1.5.2016

Bei folgenden Umsätzen wird die
USt erst ab 1.5.2016 erhöht: 

•  Vermietung von Grundstücken 
für Campingzwecke

•  Beherbergung in eingerichteten 
Wohn- und Schlafräumen und 
die damit regelmäßig verbunde-
nen Nebenleistungen. Für Spei-
sen bleibt der Steuersatz von 
10 %. 

Im Zuge der Steuerreform werden auch 
einige Absetz- u. Freibeträge geändert.
Diese Änderungen werden alle 
ab 1.1.2016 in Kraft treten.

Dipl.-BW Gerhard Traunfellner MBA
SBU Wirtschaftstreuhand & Steuerberatungs GmbH

Wald 32/8  • 6306 Söll  
• Tel.: 0 5333 20 380 •  Fax: 0 5333 20 38020

E-mail: office@sbu-steuerberatung.at
E-mail: gerhard.traunfellner@sbu-steuerberatung.at 

•   Homepage: www.sbu-steuerberatung.at 
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www.raiffeisen-going.at

www.raiffeisen.at/soell-scheffau

Info bei: 
RB Going - Prok. Josef Hirzinger 
oder Rosalinde Schreder 
Tel. 05358/2078/520   

Obige sowie weitere interessante Immobilien per QR-Code abrufbar

sowie

Aktuelle ImmobilienangeboteAusstellung und Lesung
©Angela Wechner - ©Kathi Wurzer

Mittwoch - 7. Oktober 2015 • 19.00 Uhr
Söll - Dorf 8

Im Rahmen der Ausstellung von Angela Wechner, die   
sich mit einem selektiven Querschnitt ihres künstlerischen 
Schaffens vorstellt, wird zu einer weiteren unterhaltsamen  
Lesung mit Kathi Wurzer eingeladen unter dem Motto:

Trotz widriger Verhältnisse entpuppte sich das 2.Zsåmmkemma der
Nationen als fröhliches Multikulti, wo ein Dutzend Nationenvertreter
kulinarisch wie musikalisch zu überzeugen wussten u. das “interna-
tionale”Publikum bestens unterhalten haben. Wie im Vorjahr schon
hat unter der Patronanz von “Kultur in Söll” Gebhard Embacher or-
ganisatorisch beste Arbeit geleistet und zusammen mit den zahlrei-
chen Akteuren aus 12 Ländern eine super Veranstaltung geliefert.  

Söll: Bezauberndes Reihenhaus in begehrter Sonnenlage

216 m² Wfl., 246 m² Gfl.
hochwertige Ausstattung
Wohnzimmer mit Kamin, 
tolle Küche mit stilvollem Essbereich,
4 SZ, 2 Bäder etc. Sauna m. Whirlpool, 
2 Balkone/Terrasse, Garage, 2 Autoabstellplätze
HWB 83, fGEE 1,51 KP. € 580.000,-

Sie möchten Ihr Haus oder Ihre Wohnung verkaufen?
In kürzester Zeit, zum bestmöglichsten Preis.

Söll: Appartementhaus mit 5 Wohnungen 
Jede Wohnung kann auch einzeln gekauft werden!

Haus mit ca. 480 m² Gesamtwohnfläche
in sonniger frequentierter Alleinlage
nur ca. 300 m von der Söller Bergbahn 
und 2 Min.vom Dorfzentrum entfernt
schöner Kaiserblick und Blick auf die 
Hohe Salve
Dachboden ausbaufähig
Doppelgarage, 6 Autofreistellplätze
HWB 54, fGEE 1,05    KP. auf Anfrage

Scheffau: Schöne Gartenwohnung mit Kaiserblick

132,80 m² Wohnfl. + ca. 80 m² Gartenfl.
3 SZ, Hochglanzküche mit Zusatzherd
gemütliches Wohnzimmer - 
Kachelofeneinbau wäre möglich
neue Fenster (3-fach verglast), 
neue  Fassadenisolierung, neuer Boden
Balkon, Carport;          
HWB 81, fGEE 1,01

KP. € 349.000,-

Trotz Nässe und Kälte reges Treiben
beim 2. Zsåmmkemma der Nationen 

söll-dorf8
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Brauchen Sie  Rat oder Hilfe
bei der Pflege bzw. Betreuung Ihrer Angehörigen ?

GESUNDHEITS- und
SOZIALSPRENGEL
SÖLLANDL
6306 Söll, Dorf 5
Tel. 20255 • Fax 05333/20285
E-Mail sprengel.soellandl@a1.net
Homepage www.sprengel-soellandl.at
Bürozeiten: Montag bis Freitag jeweils von 9 –11

Unser Angebot
MEDIZINISCHE HAUSKRANKENPFLEGE

HAUSKRANKENPFLEGE

HAUSHALTSHILFE/SOZIALE BETREUUNG

UNTERSTÜTZUNG FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE

ESSEN AUF RÄDERN

KOSTENLOSE BERATUNG

VERLEIH VON HEILBEHELFEN

TREFFPUNKT TANZ
„Tanzen ab der Lebensmitte“ jeden Montag von 14.30 – 16.00
Uhr im PZ Söll. Auch Anfänger sind jederzeit willkommen.
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Ende April zerstörte ein schwe-
res Erdbeben große Teile von
Nepal. Viele Dörfe waren ka-
putt, die Bevölkerung musste
unzählige Tote und Verletzte
beklagen. In den Tagen und
Wochen nach diesem Unglück
zeigte die internationale Ge-
meinschaft eine große Solida-
rität und organisierte zahlreiche
Hilfsprojekte für die Betroffenen
in diesem armen Land.

Auch in Söll wurde ein
Hilfsprojekt gestartet. And-
reas Rabl (Lederer Andi) hat
gemeinsam mit dem Wörg-
ler Christian Zangerl – Hima-
laya Children Help- und Ro-
man Mueller aus Freiburg
eine Hilfsaktion auf die Bei-
ne gestellt. Zahlreiche Un-
ternehmen, Institutionen
und auch Privatpersonen
haben dieses Hilfsprojekt
mit Sachspenden und finan-
ziellen Zuwendungen unter-
stützt. Insgesamt konnten
ca. 105.000 Euro an Finanz-
mittel und viele Sachspen-
den an die betroffene Bevöl-
kerung verteilt werden.

Am 28. Mai traten sie ihre Reise
nach Nepal an. In Kathmandu an-
gekommen mussten Hilfsgüter,
Lebensmittel aber auch Fahrzeuge
organisiert werden, um diese Gü-
ter zu verteilen. In der Hauptsache
wurden die Hilfsmittel im Distrikt
Dhading benötigt. Dieser Distrikt
liegt im Norden von Nepal direkt
am Ganesh Himal. Ganz in der
Nähe ist der mit 8132 m  acht-
höchste Berg der Welt, der 
Manaslu. 

In Dhading wurden ca. 45.000 –
50.000 Bewohner unterstützt, die
zum Teil alles verloren haben.
Dorthin wurden dann auf aben-
teuerlichen und teilweise gefährli-
chen Wegen und Straßen die Gü-
ter gebracht. So lang es möglich
war, wurde das Material mit
LKW´s transportiert, dann ging es
mit Trägern zu Fuss weiter.

Die Hauptaufgabe für Andi Rabl
war, nachdem er in der Heimat
viele Sachspenden gesammelt hat-
te, die Organisation der Hilfsliefe-
rungen, der Einkauf vor Ort sowie
die logistische Planung und Beglei-
tung der Hilfsgüter bis zu den Fa-
milien.

In den drei Wochen, in denen er
in dieser Region unterwegs war
bewältigte er über 700 Kilometer
und ca. 16.000 Höhenmeter mit
dem Auto, mit dem Motorrad und
auch viel zu Fuss. Dabei waren sie
am Fuß des Himalaya in Höhen

von 900 bis 5200 Meter über dem
Meer unterwegs.

Kurz vor seiner Abreise hat er
dann noch mit dem letzten Geld
600 Zahnbürsten und Zahnpasta
organisiert. Sie wurden an die
ärmsten Kinder in den Zeltstädten
in Kathmandu verteilt. Gerade
dort ist es mit der Hygiene sehr
schlecht gestellt und sie konnten
einen kleinen Beitrag für die Ge-
sundheit der Kinder tun.

Andi Rabl möchte sich im Namen
seiner nepalesischen Freunde bei
allen für die zahlreichen Geld- und
Sachspenden bedanken. Sie ha-
ben sehr geholfen. Ein ganz be-
sonderes Dankeschön an Verena
Eisenmann, die bei ihrem Arbeit-
gebern nicht nur medizinisches
Equipment im Wert von über
1.000 € organisiert hat, sondern
auch mit der Fluglinie 150 kg Frei-
gepäck ausgehandelt hat.

Andi Rabl wird im Herbst einige
Vorträge über seinen Hilfseinsatz
in Söll und Umgebung halten, um
auch über die Erfolge zu berich-
ten. Er plant auch im Frühjahr
2016 erneut nach Nepal zu reisen
um seine begonnene Hilfe fortzu-
setzen. Text ©martin_hörl
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Hilfe für Nepal – Andreas Rabl hilft Kindern in Nepal

Bei der Bevölkerung wird Andi sehr herzlich aufgenommen und die Be-
wohner sind dankbar für die Hilfe Hilfsgüter müssen von Trägern

weiterbefördert werden.

Unvorstellbar sind die Zerstörungen, die das Erdbeben im Land ange-
richtet haben.

Kleinere Verletzungen wurden schnell und unbürokratisch versorgt.
Alle Fotos ©Andreas Rabl

Abschließend möchte sich Andi bei allen noch einmal mit 
einem herzliches „Namaste“ bedanken.

DANK DEN SPONSOREN !

• Dorffestveranstaltungs-
verein Söll, 

• Familienfonds der Gde. Söll,
• Sport Gatt - Scheffau/Söll, 
• Sport Brosig - Kiefersfelden, 
• Intersport Winkler - Ellmau,
• Sport Schwaighofer - Brixlegg, 
• ABC Fliesen - Kirchbichl, 
• B & W Glasbau - Kirchbichl,
• Elektro Hochfilzer, 
• Dr.Prennschütz Gabi u.Team
• Oli M. uva. Spender mit 

großen u. kleinen Beträgen



MIt einer großen Ausstellung ließ
die Hauptschule Söll das Schuljahr
ausklingen. Als mediale Attraktion
gab es ein spannendes Seifenkistl-
Rennen, für das die Werklehrer mit
den Schülern die hiefür notwendi-
gen fahrbaren Untersätze bastelten
und damit wahres Rennfieber bei
Groß und Klein auslösten .

Anlässlich der Jungbürgerfeier der
Gemeinde am 21.November 1980
wurde Altbgm. Peter Horngacher
(1969 - 1977) mit dem Ehrenring
ausgezeichnet. Die Festansprache
hielt Landeshauptmann DI Dr.Alois
Partl. Rund 100 Jungbürger waren
anwesend, für die Margreth Möd-
linger u. Johann Berner das Gelöb-
nis ablegten.

Der WSV Söll wurde 1929/30 vom
damaligen Schuldirektor Alois Hu-
ter gegründet. Vom Gründungs-
ausschuss waren beim Festabend
anwesend: Alois Haselsberger,
Hans Neuner, Joachim Bliem und
Johann Angerer, die zu Ehrenmit-
gliedern ernant worden sind. 
Für 50 Jahre Vereinsmitgliedschaft
ist weiters Alois Kaufmann mit der
Ehrenmitgliedschaft und Elisabeth
Schwaiger mit einer Ehrenurkunde
ausgezeichnet worden. Unter den
Alt-Obleuten: Sebastian Koller,
Meinrad Rott, Sebastian Kauf-
mann,Dr. Georg Auer, Hans Bich-
ler, Theus Kaufmann u.Peter Mayr.
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Zum Halbjahr 1980 wurde mit großem Festakt das 50jährige Bestehen des WSV Söll gefeiert. Nach einem
Festgottesdienst mit Pfarrer GR Friedrich Schiestl stellten sich viel Prominenz und Mitgliedschaft im Postwirtssaal
ein, wo Gründungsmitglieder mit einer Ehrengabe bedacht und verdiente Funktionäre ausgezeichnet wurden.
Im Bild: Der amtierende WSV-Ausschuss im Jubiläumsjahr 1980 mit Obmann Johann Embacher an der Spitze,
Max Schlemaier als Obm-Stellvertreter, Johann Berner als Kassier, Lisi Wiedenhofer als Schriftführerin und Bartl
Edinger als Organisator des Jubiläums. (Fotos: ©dorfchronik_jz_1980)

Nach Rekordbauzeit konnte im Herbst 1980 das neue Gerätehaus der FF
Söll bezogen werden, nachdem die stark angewachsene Gerätschaft im
alten FF-Gerätehaus (der alte “Bauhof”) nicht mehr untergebracht wer-
den konnte. Mit einer kleinen Feier würdigten Gemeinde und die 80 FF-
Mannen den Umzug ins neue Gerätehaus, für das weit über 1.000 Ar-
beitsstunden als Eigenleistung eingebracht wurden. 

Am 20.September 1980 begeisterte der 4.gemeinsame Söller Almab-
trieb wieder tausende Zuschauer. Auf der Ehrentribüne ua.Bgm. Simon
Zott, LA Dipl.Ing. Max Ritzer, LA ÖR Sepp Margreiter und ÖR Sebastian
Eisenmann, der zusammen mit Bartl Edinger die Idee eines gemeinsa-
men Almabtriebes begründete und 1977 erstmalig in die Tat umsetzte.

Am 2. August 1980 sind unter der Regie vom “Auhäusl-Hansei”(73 Jah-
re) 15 kräftige Burschen zur traditionellen “Glockner-Tour” gestartet. Ca.
350 km mussten ihre Wadln meistern, um den Glockner erfolgreich zu
erstürmen und auf der Rückfahrt noch den Felbertauern zu nehmen. Zu
Hause war ihnen dann ein gebührender Empfang bereitet worden.

Aus der
Chronik
1980

Vor 35 Jahren



Sonntag-13.9.         TAG DER TRACHT
Bei herrlichem Herbst-
wetter gaben sich Gäste
wie Einheimische ein
zahlreiches Stelldichein,
um dem Motto “Tirol
trägt Tracht” die gebüh
rende Reverenz zu erwei-
sen. Nach traditionellem
Kirchgang erfreute der
Söller Trachtenverein mit
gewohnt schneidigem
Einzug und obligatorisch
makellosem Salut.
Nach herzlicher Begrüßung von Prominenz u. Fangemeinde durch
Obm. Manfred Obwaller wurden vor dem Gemeindeamt die Fest-
garnituren und Buden gestürmt, um sich an bodenständigen Köst-
lichkeiten zu erfreuen und das reichhaltige Rahmenprogramm des
gelungenen “Trachtler-Sunntågs” zu genießen.  

Planen Sie Ihre Weihnachtsfeier
so wie Sie es möchten im Aparthotel Bergland.

Die Zeit bis Weihnachten
vergeht wie im Flug und
die attrakiven Termine für Ihre Familien oder Firmenfeier sind
schnell vergriffen.
Unser neuer Speisesaal sowie Lounge und Barbereich bieten
Ihnen hierfür eine gemütliche und private Atmosphäre.

Gerne stehen wir
Ihnen bei der in-
dividuellen Ge-
staltung Ihrer
Weihnachtsfeier
2015 hilfreich
und beratend zur
Seite.

Wir freuen uns 
auf Ihre Anfrage!

Aparthotel Bergland
Fam. Embacher
Stampfanger 6, 6306 Söll
Tel. 05333-5454
Email. info@aparthotel-bergland.at
Web. www.aparthotel-bergland.at
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Frühstück am Berg im Herbst
auf der schönen Aussichtsterrasse

Ab  Ende Oktober

Törggelen
Jeweils auf Vorbestellung

Hans und Berta freuen sich auf Ihren Besuch
GASTHAUS HOCHLECHEN 

Sojer Johann und Berta
6306 Söll - Berg 13

e-mail: info@hochlechen.at    *       Tel. 05358 - 8351

Herbstausflug für Mitarbeiter/innen und Ehrenamtliche
als kleines Zeichen des Dankes und der Anerkennung

Mit obligatorischem Erinnerungsfoto mit Bus bedankt sich der Gesundheits- und Sozialsprengel Söllandl
auch heuer wieder recht herzlich bei der Fa. Wechselberger – Busreisen für die Gratisfahrt beim heurigen
Halbtagesausflug. Die „Fahrt ins Blaue“ führte die Mitarbeiter sowie Ehrenamtlichen bei gutem Herbst-
wetter in die Bezirkshauptstadt  Kitzbühel. Beim Spaziergang um den Schwarzsee mit Kaffeepause sowie
sachkundiger Führung durch die Altstadt konnten die Teilnehmer viel Wissenswertes über die Gamsstadt
erfahren. Mit einem Abendessen in gemütlicher Atmosphäre in Ellmau fand dieser Tag seinen Ausklang.

Einladung

Rund um den Kürbis

Veranstaltungsort:    Neue Mittelschule Söll ( Schulküche)
Termin:                      Montag 12.Oktober 2015, 19:30 Uhr
Kosten :                    € 16,00 (plus Materialkosten) 
Anmeldung:            bis 09.10.2015 / bei Daniela  Horngacher 

0664 4240938

Auf deine Anmeldung freuen sich die Söller Bäuerinnen

**** Homepage:     Söller Bäuerinnen ****
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Ländliches
Fortbildungs

Institut



Am 28.6. 1980 wird im Dorf-
zentrum ein Ferienhotel eröffnet
das in Architektur und Projektie-
rung eine Neuheit bildet. Hotel,
Geschäfte u. Restaurant kom-
plettieren das “Schindlhaus”-De-
sign.
Am 7.7.wird der langjährige Ob-
mann der Raiffeisenkasse, Peter
Zott - im 84.Lebensjahr verstor-
ben - zu Grabe getragen.

Nachdem die Blaikner-Kapelle in
seinem über 200jährigen Beste-
hen zusehends Verfallsserschei-
nungen sammelte, beschloss die
Landjugend Söll, eine neue Ka-
pelle zu erbauen. Der Rohbau ist
dank großartiger Zusammenar-
beit bald realisiert.

Bei den Tiroler Meisterschaften
im Bahnengolf wird der Mini-
golfclub “Vize-Meister”, in der
Seniorenklasse avanciert Ludwig
Payr zum Tiroler Meister.

Der MCS Söll wird mit der Aus-

richtung der 20.Staatsmeister-
schaft im Minigolf beauftragt.

Die Söller Schuhplattler begei-
stern mit neuaufgelegter CD u.
Schallplatte “Lustig ist´s in Söll.”

Söll trauert um einen verdienten
Mitbürger: der Tischlermeister
Josef Lettenbichler - Ehrenkom-
mandant der FF Söll verstirbt im
81. Lebensjahr am 8.8.

Mit Gesamtkosten von ca. 40
Mio.öS. soll die Todeskreuzung
Eibergstraße - B312 entschärft
werden.

Die Erwachsenenschule eröffnet
ihr umfangreiches Herbstpro-

gramm unter dem Motto: “Vom
Zitherschlag´n bis zum Doggeln-
måchn”.  Besondere Schwer-
punkte bilden Gymnastik und
Fitnesskurse, Hobby- und Bastel-
kurse sowie musikalische Ausbil-
dung.

Zum 4. Mal feiert der 73 jährige 
“Auhäusl-Hansei” mit seinem
Radl den Glockner.

Am 20.9. erlebt Söll mit dem 4.
Almabtrieb wieder ein farben-
prächtiges Finale der Sommer-
saison.

Mit Bgm. Simon Zott genießen
110 Senioren einen unterhaltsa-
men Herbstausflug, das Maria
Alm als Hauptziel und den Pinz-
gau als weitere Stationen hat.

Bei der JHV des WSV Söll wird
die Gründung einer Langlauf-
Sektion beschlossen. Zum Sekti-
onsleiter wurde Bartl Edinger ge
wählt.

Am 9.11. wird nach Abschluss
der 1.Baustufe der Friedhof ein-
geweiht. Es hat im Rahmen der
Aufbereitung und Realisierung
emotionelle Höhepunkte auf der
Führungsebene gegeben.
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Redaktionsschluss für
November - Ausgabe
12. Oktober 2015

Aus der Dorfchronik: Vor 35-Jahren
Fortsetzung S. 19 / 1980_2.Halbjahr

Im Bild: Die Söllandler Schuhplattler der 70/80zger Jahre mit den “Obleuten” Peter Horngacher und Al-
bert Sillaber samt feschen Diandln und schneidigen Buam, sowie dem Larch-Trio mit Andreas Felderer
(Akkordeon), Franz Felderer (Harfe) u. Georg Volderer-Geige und die Tuschberger-Familienmusig mit Ma-
rianne, Maria und Ignaz. Die Gruppe zeichnete für eine gelungene CD + Schallplatten Produktion unter
dem Titel “Lustig ist´s in Söll” verantwortlich. (Fotos: ©dorfchronik_jz_1980)

WATSCH&EAT TERMINE 2015
Sa 17.10. bis MO 19.10.
FR 23.10. bis MO 25.10.
FR 30.10. bis MO 02.11.
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Festlicher Ausklang der Söller Kirchenkonzerte 2015
Konzert der Chöre unter dem Motto “Stimme und Herz”

Die Reihe der Söller Kirchenkonzerte 2015 fand am 13.
September mit dem "Konzert der Chöre" einen schönen
Abschluss. Zum Thema "Stimme und Herz" sangen der
Lehrerchor Kitzbühel (Leitung Andrea Mitterer) und der
Kirchenchor Söll (Leitung Werner Reidinger). Zwischen
den gemeinsam und einzeln gesungenen Chorstücken
ließ Tenorsolist Benedikt Bader seine Stimme erklingen,
begleitet von Edith Mallaun auf der Orgel. Das gut be-
suchte Konzert wurde dem Titel "Stimme und Herz" mit
dem schönen Programm voll gerecht und regte dazu an,
auch im kommenden Sommer 2016 die Söller Kirchen-
konzerte zu besuchen.                        Fotos ©sepp_mitterer

Tel:  0664/4103300
oder

Georg@horngacher.at

Die Söller Almbauern
und Alminger laden ein zum
DANKGOTTESDIENST 
am Samstag 17.Okt. 2015 

19.00 Uhr • Pfarrkirche

Musikalische Umrahmung durch
Weisenbläser der BMK Söll und

dem Bloakner-4Gsång

Eingeladen sind alle, die sich mit
Bauern und Sennern mit einem
Kirchgang für einen schönen 
Alm- und Bergsommer bedanken
wollen.

Mit 16 Äpfeln hat das 60cm große
Bäumchen eine bravouröse Erntelei-
stung erbracht.Selbst der Stützstecken
hat Platz gemacht. Auf einem Stockerl
sitzend freut sich “Hausherr” Håns E.
über den bequemen Erntevorgang.
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